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KARLY zieht bei euch ein
Vom Ich zum Du zum Wir
Dein Kind hat im Training etwas gelernt, das jetzt Übung braucht. Genau dafür gibt es KARLY: eine Figur,
die dein Kind schon kennt – und die mit nach Hause kommt. Hier steht, wie das im Familienalltag nebenbei
gelingt.

Kinder lernen über
Geschichten
Ein Merksatz ist nach zwei Tagen
weg. Eine Figur, die dasselbe erlebt
hat, bleibt.

KARLY schafft Abstand

Über KARLY kann dein Kind von
Angst, Wut oder Streit erzählen,
ohne „ich“ sagen zu müssen.

Wiederholung macht es zur
Gewohnheit
Ein Trainingstag ist der Anfang. Was
zu Hause wiederkehrt, wird
selbstverständlich.

D I E  E I N E  F R A G E ,  D I E  I M  A L LTA G  A M  M E I S T E N  B E W I R K T

„Was würde KARLY jetzt machen?“
Fünf Sekunden, die die Situation drehen: Statt einer Ermahnung von außen sucht dein Kind selbst nach der Lösung. Und
weil Kinder in Bildern denken, ist KARLY sofort im Raum.

Beim Streit mit dem
Geschwisterkind
„Was würde KARLY sagen, damit ihr
euch wieder vertragt?“

Vor etwas Neuem oder
Schwierigem
„KARLY hatte auch Angst. Was hat ihm
geholfen?“

Wenn etwas schiefgegangen ist

„KARLY sagt: Fehler sind Lernfunken.
Was war deiner heute?“

Was deinem Kind zu Hause hilft
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KARLY zum Kuscheln
Der greifbare Anker: beim Trösten, beim
Einschlafen, beim Erzählen. Wer KARLY hält,
darf sprechen – so kommt das Training
zurück, ohne dass du es ansprechen musst.
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Der Gefühlskompass
Jeden Tag ein kurzer Blick: Wie geht es mir
gerade? Wer Gefühle regelmäßig einordnet,
findet leichter Worte dafür – und du merkst
früher, wenn etwas drückt.
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Das KARLY-Buch
Zum Vorlesen und Weiterdenken. Die
Geschichten liefern die Bilder, auf die du dich
im Alltag immer wieder beziehen kannst.
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Die Impulskarten
Eine Karte am Frühstückstisch oder vor dem
Schlafengehen: kleine Fragen, die
Gespräche öffnen, für die sonst der Anlass
fehlt.

So gelingt es im Familienalltag

1 Klein anfangen
Eine Sache, jeden Tag. Zum
Beispiel abends zwei Minuten:
„Was war heute dein Glücksfunke?“

2 KARLY sichtbar lassen
Was im Regal steht, wird benutzt.
Kuscheltier aufs Bett, Kompass an
den Kühlschrank.

3 Selbst mitmachen
Erzähl von deinen eigenen
Gefühlen und Fehlern. Kinder
machen mit, wenn Erwachsene
mitmachen.
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